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Geistliches Wort 
                        
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
 

 

 

 „Maria stand auf und machte sich eilig 

auf den Weg“ (Lk 1,39) 

 

 

 

 

Frauendreißiger – so heißt die Zeit 

zwischen dem 15. August (Mariä Auf-

nahme in den Himmel) und 15. Septem-

ber (Schmerzen Mariens). Wir feiern in 

diesen Tagen mehrere Feste, die Maria 

in den Fokus rücken. Maria ist eine Pilgerin. Als sie vom Engel hört, 

dass sie ein besonderes Kind, ja Gott unter ihrem Herzen trägt, steht 

sie sofort auf und macht sich eilig auf den Weg. Sie will ihre Freude 

über das Kind, ja ihre Glaubensfreude mit ihrer Verwandten Elisabeth 

teilen. Der Weg durch die Wüste bis ins Bergland von Judäa durfte 

mehrere Tage und Nächte gedauert und reichlich Beschwerden mit 

sich gebracht haben. Aber Maria ist eine überzeugte Pilgerin. Sie 

nimmt die „Schmerzen“ an, verlässt ihre gewohnte Heimat und geht 

los. Wir wissen, dass Maria stets an der Seite Jesu weitergegangen 

ist. Sie weicht nicht vom Kreuz, sie bleibt inmitten der Jünger in der 

ersten Ostergemeinde. Maria zeigt uns mit ihrer leiblichen Aufnahme 

in den Himmel, wozu wir im Glauben gerufen sind.  

In diesen Tagen machen auch wir uns im Schaumburger Land mit 

unseren vier katholischen Pfarrgemeinden auf den Weg. ÜPE*4 – so 

das Kürzel für den überpfarrlichen Personaleinsatz. Sie, die Gläubi-

gen werden sich nun einen Pfarrer, ja ein Team der Hauptamtlichen 

teilen. Viele Fragen, Unsicherheiten und Ängste begleiten uns in die-

ser Zeit. Kirche befindet sich in einem großen Wandel. Wie geht es 

weiter? 
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Geistliches Wort 
                        
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

 

 

Maria ist aufgebrochen. Ich möchte mit Ihnen in ähnlicher Weise auf-

brechen und Kirche im Schaumburger Land als das „Pilgernde Volk 

Gottes“ erleben. Ich möchte Sie einladen, dass wir in unseren drei-

zehn Kirchen, gleichsam Zelten wie Maria zum Hören auf Gott und 

zum Hören aufeinander zusammenkommen. Gestärkt im Glauben pil-

gern wir dann los: hin zu den anderen, die hinter Bergen oder in der 

Wüste wohnen. Teilen wir das Glück, das wir im Glauben gratis emp-

fangen, mit anderen mit: mit den Nachbarn, den Kranken, den Fernen, 

den Jungen und Alten. 

 

 

Lassen Sie uns wie Maria aufstehen und auf den Weg machen, um 

eine wahrhaft synodale, zuhörende Gemeinschaft zu bilden, die sich 

an Gott erfreut und dem Mitmenschen zum Heil gereicht.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ihr Pfarrer Markus Grabowski   
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  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
 
 

 

 

 

                                           ab 11. September 2023 

Name, Vorname Alter  Name, Vorname Alter 

Petersen, Maria Agnes 86  Dr. Pastoors, Horst 85 

Petrach, Elisabeth 95  Scholz, Rudolf 87 

Schmitt, Krystyna 80  Diekmann, Marlies 80 

Pluntke, Klaus 85  Lüdtke, Gertrud 99 

Koziolek, Hedwig 90  Miehahn, Heinz 93 

Kölsch, Ursula 80  Grundmeier, Zita 86 

     

          Oktober 2023  

Name, Vorname Alter  Name, Vorname Alter 

Kaufhold, Eugen 85  Jüttner, Marianne 87 

Tourneur, Maria 97  Teubert, Erika 80 

Caspar, Dietrich 86  Kremser, Sigrid 87 

Galeazza, Elda 90  Böer, Inge 90 

Scholz, Max      87  Ramolla, Eva 93 

Müller, Katharina 92  Scheinflug, Josef 88 

Welten, Johannes 95  Dansch, Erika 96 

Ruthenkolk, Edith 89  Kopka, Irmgard 90 

Blaskowitz, Ladislaus 96  Kässner, Christine 87 

Renner, Rosemarie 91  Zajonz, Ursula 89 

Martens, Johannes 88  Hothan, Alice 87 

Apriamashvili, Stepane 90  Tramacere, Maria 92 

     

     

   

 

 

 

Bild: Birgit Seuffert, Factum/ADP  
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Herzlich Glück- und Segenswünsche 
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

Wichtige Informationen zu Ehejubiläen! 

 

 

 

western und Brüder, 
 

 

 

 

November 2023 

Name, Vorname Alter  Name, Vorname Alter 
Wirausky, Helmut 88  Kern, Emilie 80 

Rinne, Alice 93  Dr. Schneider, Peter 89 

Segermann Brigitte Helene 86  Weißbrich, Ursula 87 

Strzedulla, Susanne 80  Zabold, Peter 80 
Schejok, Dieter 85  Blazinovic, Bara 91 

Weichert, Winfried 86  Weiß, Hubert 85 

Hermsdorf, Inge 86  Wieloch, Hubert 99 

Peukes, Ursula 80  Böhm, Georg 90 

Lauterbach, Georg 88  Hoffmann, Marianne 89 

 

 
Im Pfarrbrief gratulieren wir unseren Gemeindemitgliedern, die 80, 85 Jahre 

und älter werden. Wer seinen Geburtstag nicht erscheinen lassen möchte, 
melde sich bitte einen Monat vor Erscheinen des betreffenden Pfarrbriefes im 
Pfarrbüro.  

 

 

 
 
Feiern Sie demnächst ein rundes Ehejubiläum? Vielleicht eine Silberne, Goldene 
oder gar Diamantene Hochzeit? Vielleicht würden Sie sich freuen, wenn Sie aus 
diesem Anlass einen Anruf oder auch einen Besuch von Pfarrer Grabowski, Pa-

ter Jacob oder Gemeindereferentin Sabine Kalkmann bekämen! Auch das Bis-
tum erstellt gerne eine Urkunde zum entsprechenden Ehrentag. Leider können 
wir nicht automatisch von einem solchen Jubiläum wissen, zumal Sie ja auch 
gar nicht in einer unserer Kirchen geheiratet haben müssen. Wenn Sie einen 
Kontakt mit unseren Hauptamtlichen oder auch eine Erwähnung im Pfarrbrief 
wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Danke - und allen Jubelpaaren des Jahres schon einmal die besten Wünsche und 

Gottes Segen! 
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                                        Taufen 

Trauungen 

 

Wir nehmen Abschied 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
 

 

 Durch die Taufe in unsere Gemeinde 

                             aufgenommen: 
 

Ida Mammey am 20. Mai 

Liliana und Amelie Borgogno am 27. Mai 

Filipa Palermo am 28. Mai 

Ella Margareta Heyen am 8.Juli 

Nikodem Kacper Mansfeld am 15. Juli 

Antonia Kiunka am 22. Juli 

Octavio Ehlert Caniza am 29. Juli 

 

 

 

 

        Das Sakrament der Ehe spendeten sich; 

 

Jörg und Renke Brosig am 24.06. 2023 

Manuel und Jennifer Mancuso am 30.06.2023 

Kevin Kelmen und Claudia Burczyk am 02.07.2023 

 

 

 

 

Aus unserer Gemeinde Verstarben:  

 

Frau Friedericka Büscher, 94 Jahre 

Frau Gerda Kahle, 88 Jahre 

Frau Josefine Henzen, 84 Jahre 

Herr Günter Irzik, 89 Jahre 

Frau Carmen Metzger, 41 Jahre 

 

Hinweis: 
Für Veröffentlichung von Taufen, Trauungen und Bestattungen ist das Einverständnis 

der Familien notwendig. Wir können daher nicht alle Amtshandlungen bekannt geben. 

Bild: factum.adp  
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             Ein ganz besondere Kinderaktionstag! 
 

IM BYZANTINISCHEN RITUS 
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

          Einladung zum Kinderaktionstag 

 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 

am 18. November findet von 9.00 – 13.00 Uhr 

ein Kinderaktionstag zum Thema „Abschied 

nehmen - Tod und Beerdigung Kindern erklärt“ 

statt. 

Eingeladen sind Kinder  

ab Grundschulalter mit ihren Eltern. 

 

 

 
Wir beginnen im Pfarrheim St. Marien Bückeburg mit einem Frühstück. 

Danach schauen wir gemeinsam einen kurzen Film, gefolgt von einem 

Kreativangebot für die Kinder. Parallel können sich die Eltern an einem 

Büchertisch informieren und mit ehrenamtlich Mitarbeitenden vom Am-

bulanten Hospizdienst Sonnenhof ins Gespräch kommen. Im Anschluss 

daran laufen wir zu Fuß zum Friedhof an der Jetenburger Kirche. Dort 

erfahren wir, wie eine Beerdigung funktioniert und was alles dazu gehört.  

 

Durch den Tag leiten uns: 

Sabine Kalkmann - Beerdigungsleiterin und 

Barbara Weißbrich -Trauerbegleiterin 

 

Wichtige Informationen für die Eltern: 

Anmeldung bis Dienstag, 14. November 2023 

im Pfarrbüro Tel.: 05722 3757 

 

Bitte an wetterfeste Kleidung denken! 

 

Beginn ist im Pfarrheim in Bückeburg Oberwallweg 2 - Ende ist in der 

Jetenburger Kirche um 13 Uhr 

 

 

Bild: Sarah Frank / factum.adp  
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                          Wir nehmen Abschied 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

                

 Nachruf 
Weihbischof 

Dr. Hans-Jochen Jaschke 
Im Juli 2023 verstarb in Hamburg Weihbi-
schof Dr. Hans- Jochen Jaschke. Wir erinnern 
an ihn, der in Bückeburg aufgewachsen ist und 

sich in der katholischen Gemeinde aufgehoben 
fühlte. 
 
Seine Familie gehörte zu der großen Zahl der 
Flüchtlinge und Vertriebenen aus den deut-
schen Ostgebieten. Nach dem Weltkrieg 

wuchs die kleine Diasporagemeinde Bückeburg durch die Aufnahme der Flücht-

linge auf das Zehnfache an. Die Familie Jaschke fand nach einiger Zeit ein Haus 
in der Hermann-Löns-Straße, wo sein Vater als Arzt eine Praxis führte. 
Hans-Jochen Jaschke wurde in die damalige katholische Volksschule aufgenom-
men. Wie schon seine Familie wirkte er aktiv in der Kirchengemeinde zum Bei-
spiel als Messdiener, beim Läuten der Glocken von Hand aber auch als Begleiter 
auf Gruppenfahrten der Schule.  All dieses prägte auch die religiöse Entwicklung 
Bischof Jaschkes. 
Auch während des theologischen Studiums blieb die Verbindung mit unserer 

Gemeinde erhalten. Er sah in dieser Zeit, wie der Bau unserer heutigen Kirche 
voranschritt. Nach Vollendung des Kirchenbaus feierte er seine Primiz 1967 in 
diesem neuen Gotteshaus, nachdem er in Osnabrück zum Priester geweiht wor-
den war. Durch den Bistumswechsel des damaligen Dekanats Bückeburg wirkte 
er dann im Bistum Hildesheim.    
Viele Gemeindemitglieder erinnern sich an Begegnungen mit ihm, wenn er sei-
nen Bruder Christoph und dessen Familie besuchte. Es gab darüber hinaus auch 

Anlässe und Einladungen, durch die die Verbindungen zu seiner Heimatge-
meinde Bückeburg sichtbar wurden. Auch die Feier seines Goldenen Priesterju-
biläums im Jahr 2017 fand wieder in Bückeburg statt. 
Der derzeitige Bischof der Schaumburg-Lippischen Landeskirche, Dr. Karl-
Hinrich Manzke, lud Bischof Jaschke 2012 ein, als katholischer Bischof den ge-
meinsamen, ökumenischen Tauferinnerungsgottesdienst in der Bückeburger 
Stadtkirche mitzugestalten. 
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                                        Wir nehmen Abschied 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
Die Bischöfe Jaschke und Manzke praktizierten das, was der bekannte Bücke-
burger Jesuit und Priester, Friedrich Muckermann, bereits 1934 in seiner Schrift 

„Warum Konfessionen?“ beschrieb: „Die beste Freundschaft unter den Konfes-
sionen wird dadurch erreicht, dass jede ihrem Charakter gemäß lebt. Der Cha-
rakter beider Konfessionen verlangt die Anerkennung des Gesetzes der Liebe, 
das der Inbegriff aller Gebote des Christentums ist. Liebe aber vereint, und so 
kann man in der Liebe eins sein, noch bevor man es im Glauben ist".  

Die katholische Kirchengemeinde St. Marien als Heimatgemeinde 

trauert um Bischof Dr. Hans-Jochen Jaschke. Seinem Bruder Chris-

toph mit seiner Frau Elke und der ganzen Familie gilt unsere Anteil-

nahme. 

Zu den vielen Erinnerungen in der Gemeinde zählt in Zukunft sicher auch 

das Baumbild vor seinem Elternhaus nahe der Pfarrkirche. Möge er ruhen 

in Frieden.  

 

 
Goldene Primiz 2017  
Weihbischof Dr. Hans-Jochen 

Jaschke, mit Christoph Zitz, seinem 

langjährigen Fahrer und Begleiter, 

Pfarrer Dr. Bogdan Dabrowski und 

den Messdienen vor der Pfarrkirche  

 

 

 

 

 

 
Altpfarrer Benno Wessels und Bischof Jaschke 

vor der Gemeinde im Pfarrheim  
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Zukunftsräume - Immobilienprozess im Bistum 
Hildesheim 

 
Wir bewegen uns Schritt für Schritt nach vorne, in ein noch ungewisses Ziel…  

 
Hier sehen Sie noch einmal die Eisenbahn… 
 
Seit Ende April herrscht in den Gremien unserer Pfarrei eine emsige Betrieb-
samkeit rund um die Zukunftsräume. Wir befinden uns mittlerweile in Phase 3 

– Perspektiven entwickeln. In dieser Phase geht es darum, zukunftsorientierte 
und ergebnisoffene Szenarien zu entwickeln. Doch wie setzen wir diese theore-
tische Anforderung in die Praxis um? Schnell waren wir uns im Projektteam 
einig, dass wir möglichst viele Interessierte aktiv am Prozess beteiligen möch-
ten. Bereits im Mai besuchten wir die Ortsteams in Bückeburg, Obernkirchen 
und den Lenkungsausschuss in Rehren.  
An allen drei Kirchorten diskutierten die Gremien zu den Fragen: 

1. Wie sehen wir derzeit unsere Lage hier vor Ort in unserem Kirchort? 
2. Wie sehen wir entwicklungsperspektivisch unsere Zukunft in 5 Jahren?   
3. Wofür brauchen wir unsere Gebäude vor Ort – jetzt und in 5 Jahren? 
 
 
 

                                      Zukunftsräume   
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In kleinen Schritten entwickeln sich spannende Zukunftsvisionen, verbunden 
mit Hoffnung, Sorgen, Ängsten, Verlust und Trauer. Hier ist zu beobachten, dass 
der Prozess um die Zukunftsräume auch einen persönlichen, emotionalen Weg 
mit sich zieht. Umso wichtiger erscheint es, weitere Gemeindemitglieder in die 

aktuelle Entwicklung einzubeziehen. Konkret gab es dafür am 27. August im 
Rahmen einer Pfarrversammlung die Möglichkeit zur Information und Beteili-
gung. (nach Redaktionsschluss des Pfarrbriefes…) 
Gerne können Sie sich auch zeitnah mit Ihren Vorschlägen, Ideen und / oder 
Anliegen an das Projektteam wenden. Zeitnah deshalb, damit Ihre wertvollen 
Anregungen auch Berücksichtigung finden und nicht im Nachgang Missstim-
mung aufkommt, die durch ein aktives Mittun vermeidbar gewesen wäre. Seien 
Sie dabei! 

 
Barbara Weißbrich – Ansprechpartnerin für den Prozess Zukunftsräume 

 
 
Ziele der dritten Phase: 
(vgl. Broschüre ‚Zukunftsräume‘ S.21) 
 

 
 
 
 
   

• Zukunftspotenziale identifizieren: Chancen und Möglichkeiten der 

Pfarrei entdecken und beschreiben 

• Ein mögliches künftiges Profil der Pfarrei beschreiben 

• Den zukünftigen Immobilienbedarf auf Grundlage der inhaltlichen 

Zielbeschreibungen bestimmen und eventuelle Konsequenzen für den 

zukünftigen Immobilienbedarf beschreiben 

• Möglichst viele Interessierte in unterschiedlichen Formaten informie-

ren und beteiligen 

• Erste Kosten- und Finanzierungspläne bezüglich des angezielten künf-

tigen Immobilienbestands erstellen (Baumaßnahmen, Erlöse aus Ver-

käufen, alternative Finanzquellen etc.) 

                         Immobilienprozess 
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                         Wichtige Termine!! 

 
 

                Gartentage 
 
 

Wer kennt es nicht - der Sommer 

 vergeht und die Arbeit im Garten 

beginnt… 

und wie jedes Jahr passiert es auch     

in den Gärten unserer Kirchorte      . 

 

 

 

Somit möchten wir Sie mal wieder um Ihre Unterstützung und Hilfe  

bitten bei unseren Gartentagen am: 

Samstag, den 07.10.2023 ab 09.00 Uhr in Bückeburg 

Samstag, den 14.10.2023 ab 09.00 Uhr in Obernkirchen 
 

Nach Möglichkeiten bitte Gartenwerkzeug mitbringen! 

 
 

Herzliche Einladung zum Erntedankfest 

 

 

Der Altar wird ausschließlich aus 

Spenden von Obst und Gemüse gestal-

tet, diese können Sie am Samstag in 

den jeweiligen Kirchen abgeben wer-

den.  Die Uhrzeit wird noch rechtzeitig 

in den Vermeldungen bekannt gege-

ben. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bild: A. Barthel in Pfarrbriefservice.de  

                           1. Oktober  2023 - Erntedank    
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Die Tage werden kürzer, die Sonne macht sich rar, oft sind die Tage grau. 

So sieht es häufig im November aus. Wir sind häufiger zu Hause, weil das 

Leben sich mehr in unsere Häuser verlagert. Und da können sich dann 

unsere Gedanken ausbreiten - und das mögen für manche Menschen nicht 

immer gute Gedanken sein, zumal, wenn sie alleine sind.  

In diese Zeit fällt das Gedenken an unsere Toten. 

Wir tun dies, weil sie uns fehlen - wir tun dies aber 

auch, weil wir für sie beten und unseren Blick auf 

die Auferstehung richten - die große Hoffnung auf 

ein Leben bei Gott. Dieses Gedenken können wir 

auch in Gemeinschaft tun - nicht nur, wenn wir an 

Allerheiligen und Allerseelen die Heiligen Messen  

besuchen, sondern auch bei den Andachten mit 

Gräbersegnung auf den Friedhöfen in Bückeburg 

und Obernkirchen am Sonntag, den 5. November. 

Ich bedaure es sehr, dass gerade davon so wenig 

Gebrauch gemacht wird. Dabei haben wir doch un-

seren Eltern und Großeltern und manch anderen 

Menschen, die auf den Friedhöfen begraben sind, 

so vieles zu verdanken. Deshalb lade ich Sie - auch als Leiter von Beer-

digungen und möglicher Liturg einer dieser Andachten ein, zu kommen 

und in Gemeinschaft der Verstorbenen zu gedenken und für sie zu beten. 

 

Ein anderer Gedenktag im November ist der 9. November. In diesem 

Jahr jährt sich die Reichspogromnacht zum 85. Mal. Ihrer wird aus gutem 

Grund in Bückeburg und Obernkirchen gedacht - schließlich waren auch 

unsere Städte von den Ereignissen damals betroffen, und Gedenken daran 

bleibt besonders in der jetzigen Zeit mit Fremdenfeindlichkeit und antijü-

dischen Tendenzen in unserer Gesellschaft ein wichtiger Auftrag. In 

Obernkirchen wird am Abend des 9. November wieder an der Ecke Bor-

nemannstraße / Strullstraße eine Andacht mit Beteiligung der Stadt und 

beider Kirchen stattfinden. Als Christ und Bürger dieses Landes lade ich 

dazu ein. Die genaue Uhrzeit entnehmen Sie bitte den Vermeldungen und 

der Presse. 

Magnus Kaatz 

 Gedenken im November - Gedanken zum November 

 

Bild: Elfriede Klauer  
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               Kommen Sie zum Kirchencafé… 
 

 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee in Bückeburg 

 

Immer am 2. Sonntag im Monat findet nach dem 

9.00 Uhr Gottesdienst (ca. 10.00 Uhr) unser Kir-

chenkaffee statt. Gemeinsam eine Tasse Kaffee oder 

Tee trinken, Kekse oder Waffeln essen und sich Zeit 

für Gespräche nehmen.  

Das ist doch eine schöne Sache!  

 
Die nächsten Termine sind am 10. September, am 

8. Oktober und am 12. November! 

 

 

Besondere Einladung an alle Großeltern, gemeinsam mit ihren Enkelkin-

dern am 12. November dabei zu sein. Es gibt nicht nur Kaffee, Tee, 

Kekse und Martinsgänse sondern wir laden auch herzlich zum gemeinsa-

men Basteln mit ihren Enkelkindern ein.  

Vielen Dank für die Unterstützung des Kirchenkaffees an Josef Bernert 

und Dorothea Pelzing,  

sagen Patricia Böer und Petra Haupt 
 

 

Anderer Name, ähnliches Programm. Seit drei Monaten lädt das Ortsteam 

St. Josef jeweils am dritten Sonntag im Monat nach der Heiligen Messe 

um 09.00 Uhr zum Josefstreff ein. Ein Getränk – ob warm oder kalt - , 

eine Kleinigkeit zum Knabbern, vor allem aber Zeit zum Austausch soll 

gegeben werden. Austausch vielleicht über einen Satz aus Evangelium 

oder Predigt vom Sonntag oder über Dinge, die vor Ort anliegen… Oder 

einfach das Gepräch vor der Kirche ein wenig verlängern. Planen Sie also 

ein wenig mehr Zeit ein: 

am 17. September, am 15. Oktober und am 19. November! 

Ihr / Euer Ortsteam St. Josef 
 

        … gern auch zum Josefstreff 

 

Bild: Ute Quaing  



 15 
 

 
 

                                           Erstkommunion 2023/24 

 
Bild: Sarah Frank | factum.adp 

 

In den Sommerferien wurden die Einladungen zur Vorbereitung auf die 

Erstkommunion an alle Familien versandt, die ein Kind im Alter des  

3. Schuljahres (oder älter) haben.  

Sollten Sie diese Einladung nicht erhalten haben (weil Sie vielleicht vor 

kurzem in unsere Pfarrei gezogen sind), bitten wir darum, sich an das 

Pfarrbüro zu wenden. – bitte umgehend, denn der Anmeldeschluss war 

bereits am Mittwoch, den 30. August 2023! Vielen Dank. 

 

 

 

Firmung 2023/24 

 
Bild: Sarah Frank | factum.adp 

Die Firmung wird neben der Taufe und der Erstkommunion als 

"Initiationssakrament" bezeichnet. Das bedeutet, dass man mit allen drei 

Sakramenten immer weiter in die christliche Glaubensgemeinschaft 

hineingeführt wird. In der Pfarrei St. Marien Bückeburg wird das 

Sakrament der Firmung im Juni 2024 gefeiert.  

Die Vorbereitung der Firmung wird im September starten. Der erste 

Infoabend ist am Dienstag, den 12. September, um 18.00 Uhr im 

Pfarrheim in Bückeburg. Die Einladung für den Firmkurs wurde bereits 

verschickt. 

Der Kurs soll den Jugendlichen helfen, den Glauben zu teilen und zu 

stärken. Viele von euch haben bestimmt vergessen, was ihr beim 

Erstkommunionunterricht gelernt habt. In der Firmung empfangt ihr den 

Heiligen Geist und werdet vollständige Mitglieder der Gemeinde. Dafür 

braucht ihr aber die Vorbereitung. 

Das Team und die Gemeinde freuen sich auf euch.  

Lasst uns gemeinsam im Glauben wachsen.   

    Euer Pater Jacob Thaile 

                       Zur Erinnerung:             
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Messdiener suchen Unterstützung 

 
 

 

  
Jeden Sonntag versammeln sich einige von uns in der Sakristei, um in der Sonn-
tagsmesse zu dienen. Wir haben zahlreiche Aufgaben während der hl. Messe, 
wie beispielsweise den Altardienst vor und nach der Kommunion. Bei besonde-
ren Anlässen sind wir ebenfalls für den Weihrauch und weitere Aufgaben zu-
ständig.  

Mit viel Freude und Dankbarkeit üben wir diese Dienste aus und würden uns 
über neue Mitglieder in unserer Messdienergruppe sehr freuen! Ihr braucht keine 
Angst zu haben, es ist wirklich nicht schwierig!  
Wir treffen uns jeden zweiten Freitag im Monat, um gemeinsam zu üben und bei 
einer leckeren Mahlzeit Zeit miteinander verbringen zu können.  
Einige Aktionen stehen auch auf unserem Terminplan; das jährliche Eisessen im 
Sommer, Ausflüge (bald ist ein Ausflug in einen Freizeitpark geplant:)) etc..  
Letztes Jahr haben wir am Messdienertag in Osnabrück teilgenommen, wo wir 

die Möglichkeiten, an unterschiedlichen christlichen und weltlichen Workshops 
und Aktivitäten teilzunehmen, genossen haben. Ein Foto mit dem Papst war auch 
inkludiert (leider war dieser nur eine Pappfigur;)).  
Eine ähnliche Aktion findet nächstes Jahr im Sommer statt; eine einwöchige 
Romwallfahrt für Messdiener aus aller Welt ab 14 Jahren. Um unser Budget et-
was aufzubessern und jedem Messdiener die Fahrt ermöglichen zu können, ha-
ben wir in den letzten Monaten Aktionen wie den Flohmarktverkauf und den 

Waffel- und Kuchenverkauf durchgeführt, und wollen uns bei allen ganz herz-
lich für die großzügigen Spenden und die Unterstützung bedanken! Einige wei-
tere Aktionen sind für dieses Jahr in Planung…!  

 

Abschließend noch einmal das Wichtigste 

in kurz: 

Wir würden uns sehr über Zuwachs in un-

serer Messdienergruppe freuen. Falls Ihr 

Interesse habt, sprecht uns gerne an!  

Und vielen herzlichen Dank für die groß-

zügige Unterstützung unserer Messdiener-  

gruppe! 

 

Wir freuen uns auf die nächste Zeit und natürlich auf Euch! 
 

Liebe Grüße, Clara Brosig 

Bild: Factum/ADP In Pfarrbrief-

sevice.de 
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 Grüße von den Messdiener/innen 

 
 

 

 

 
Ein Foto von einst… 

… und die aktuellen Ministranten + Team beim Eisessen 2023 
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                           Der Oktober ist Rosenkranzmonat 
 

IM BYZANTINISCHEN RITUS 
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

                          
 

IM BYZANTINISCHEN RITUS 
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

        
 

Im Monat Oktober wollen wir im Wechsel zwischen Obern-

kirchen und Bückeburg wieder zu Jesus und Maria beten im 

 „Rosenkranz – Gebet“.  

 

Das Rosenkranzgebet ist ein einfacher und wertvoller Weg, 

das Leben Christi und Marias, die Heilsgeschichte, besser 

kennen zu lernen und so mein Glaubensleben zu vertiefen 

und meine Liebe zu Jesus und Maria zu stärken. 

 

Wir beten, weil wir Gott danken möchten, oder auch, weil wir Ihn um 

Hilfe in Notsituationen und Lebenskrisen bitten dürfen. 

           „Jeder ist zu diesem Gebet eingeladen und 

in Gemeinschaft sind wir stark!“ 

 

 

Betende Kirche 
 
Wenn es eine Zukunft auch für die Kirche in unseren Breiten, in unseren Pfarr-
gemeinden gibt, dann gibt es sie nur als betende Kirche. Und da gibt es viele 

Möglichkeiten, sich auch ohne Priester und Hauptamtliche zum Gebet zu treffen. 
Eine Möglichkeit ist es, den Rosenkranz in Gemeinschaft zu beten. Dazu besteht 
im Rosenkranzmonat wieder an Sonntagen die Möglichkeit - in Obernkirchen 
oder Bückeburg (vgl. oben und siehe Gottesdienstordnung). 
Wie Eingeweihte wissen, wird das Rosenkranzgebet auch auf dem Youtubeka-
nal des Pfarrers immer samstags um 15.00 Uhr gebetet - mal live gestreamt, mal 
als Aufzeichnung. Um hier ein wenig Abwechslung zu bringen lädt das Team 
rund um den Kanal (Marcel und Tobias Schimmelpfennig sowie Magnus Kaatz) 

ein, einmal im Monat den Rosenkranz in Gemeinschaft zu beten und aufzuzeich-
nen für Youtube. Dies soll in wechselnden Kirchorten am jeweils letzten Freitag 
im Monat jeweils um 19.00 Uhr geschehen. Am ersten Samstag im Monat wird 
er dann auf dem Kanal gesendet. Die ersten Aufzeichnungstermine stehen fest:  

29. September in St. Josef Obernkirchen 
27. Oktober in St. Barbara Lindhorst 

24. November in St. Marien Bückeburg 

Herzliche Einladung an alle, dabei zu sein und sich im Gebet untereinander und 
mit Gott zu vereinen! 
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               Kinderaktionstag „St. Martin“ 
 

IM BYZANTINISCHEN RITUS 
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

 

 

Kinderaktionstag „St. Martin“ 

 am Samstag, den 11.11.2023 
  

am Samstag, den 11. November 2023 findet 

wieder ein Kinderaktionstag statt und dazu 

möchten wir euch ganz herzlich einladen. 

Wir beginnen mit einem gemeinsamen Früh-

stück um 9.00 Uhr und enden gegen 13.00 

Uhr. 

 

 

 

  

 

An diesem Tag dreht sich vieles um den heiligen Martin.  

Wir wollen etwas mehr von seiner Geschichte hören und sehen und er-

fahren, was Martin mit Gänsen zu tun hat. 

Und was die Schokolade, die wir beim St. Martinssingen bekommen mit 

den Sternsingern zu tun hat, zeigen wir euch auch – und ihr dürft sie so-

gar probieren.  

Auch das Basteln, Backen und Malen kommt nicht zu kurz. Bringt bitte 

eine Schere, Stifte und Kleber mit.  

Der Unkostenbeitrag von 3,- wird an dem Morgen eingesammelt. 

Also, nix wie los meldet euch an bei  

 

Petra Haupt - sonntags in der Sakristei 

Patricia Böer -0 170 5570990 

oder im Pfarrbüro 05722-3757 

Wir freuen uns auf euch! 

           P. Haupt und P. Böer 

 

 

Bild: Sonja Häusl-Vad ,www.kinder-regenbogen.at 
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         Kinderaktionstag Sternsingeraktion 2024 
 

IM BYZANTINISCHEN RITUS 
 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

Vorankündigung der Sternsingeraktion 2024 
 

Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit  

 

Unter diesem Motto stehen die Bewahrung der Schöpfung und 

der respektvolle Umgang mit Menschen und Natur im Fokus 

der Aktion Dreikönigssingen 2024. 

Sie zeigt, wie die Projektpartner*innen der Sternsinger*innen 
Kinder und Jugendliche in Amazonien dabei unterstützen, ihre 

Umwelt und ihre Kultur zu schützen. 

Zugleich macht die Aktion darauf auf-

merksam, dass Mensch und Natur am 
Amazonas, aber auch hier eine Einheit 

bilden und ermutigen die Sternsin-

ger*innen, sich gemeinsam mit Gleich-
altrigen aller Kontinente für ihr Recht 

auf eine gesunde Umwelt stark zu ma-

chen und einzusetzen. 

 

Wir freuen uns auf euch! 

           

P. Haupt und 

P. Böer 

 

 

Zur Information: 

Die nachfolgenden Gottesdienste sowie sämtliche Termine können sich zu jeder 

Zeit ändern. Darum bitte zusätzlich auf die sonntäglichen Vermeldungen oder 
auf die in den Schaukästen aushängenden Informationen achten! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
 
 

DIE WELT BRAUCHT UNSER 

GEBET – 
Sie braucht Gnade von Gott, 

sie braucht die barmherzige Liebe 

Jesu 

Jesus sagte zu Schwester Faustine: "... 
als König der Barmherzigkeit will Ich die Seelen mit Gnaden beschenken, doch 
sie wollen sie nicht annehmen... Ich suche Seelen, die Meine Gnaden anneh-

men wollen."                                                                       

Liebe Schwestern und Brüder, brauchen wir keine Gnade mehr? Brauchen wir keine 

göttliche Barmherzigkeit? Mein Eindruck ist, dass die Menschen in Europa vor dem 

Krieg in der Ukraine gedacht haben, dass ein friedliches Miteinander kein Problem mehr 

wäre. Ja, dass wir sogar unseren christlichen Glauben, unser Beten aufgeben und unser 

Miteinander rein aus der Vernunft heraus positiv gestalten könnten. Die Realität lehrt 

uns, dass es nicht so ist. Im Gegenteil, in unserem alltäglichen Miteinander wird es ohne 

die barmherzige Liebe, die nicht einfach so da ist in den Menschen, immer unbarmher-

ziger und gnadenloser.                                                                                                         
Meine persönliche Erfahrung lehrt mich, dass ich, um selber barmherzig sein zu können, 

diese barmherzige Liebe zuerst empfangen muss; dass erst durch die Gnade, die mir im 

Gebet zukommt, eine Wandlung in mir selber möglich wird. Das ist ein großes Geschenk 

und auch eine Erleichterung: nicht ich muss es machen, hinkriegen, sondern ich darf 

mich beschenken lassen! Und dann in einem zweiten Schritt kann ich das Geschenk wie-

derum weitergeben an andere.                                                                                                                 

Lassen Sie uns neu die Gnade Gottes entdecken, uns dafür öffnen! Lassen Sie uns ein-

gestehen, dass wir bedürftige Menschen sind und dass wir von dem, was andere (eben-

falls bedürftige) Menschen uns geben können, nicht satt werden und unsere innerste 

Sehnsucht nicht gestillt werden kann.                                                   

Sie sind herzlich eingeladen, einmal im Monat eine Stunde mit Jesus zu verbringen und 

sich für Seine Gnade zu öffnen. In unserer 

Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit hö-

ren wir Worte aus der Heiligen Schrift, beten 

den Barmherzigkeits-Rosenkranz, den Jesus 

selber gelehrt hat, hören Impulse aus dem 

Weg des Herzens-Dein-Gebetes und emp-
fangen den eucharistischen Segen. 

    Mit herzlichem Gruß von Brigitte Heibel-Garms 

 

Veranstaltung:  

Eucharistische Andacht 

Uhrzeit: 17.00- 18.00 Uhr 

Ort: St. Marien, Bückeburg 

Daten: jeden 1. Freitag im Monat 
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Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 
Samstag, 02. September 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 16:00 Uhr  Hl. Messe in italienischer Sprache 

Rehren 17:00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Dämmerschoppen 

Sonntag, 03. September   22. Sonntag im Jahreskreis 

Jer 20,7-9,Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Wortgottesfeier 

Bückeburg 11:00 Uhr  Familienmesse, anschl. Gemeindetreff 

Dienstag, 05. September 

Obernkirchen 15:00 Uhr  Wortgottesfeier, anschl. Seniorentreffen 

Mittwoch, 06. September 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 07. September 

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 08. September   Mariä Geburt 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 

Obernkirchen 10:00 Uhr  Andacht im Haus Sonnenhof  

Obernkirchen 17:00 Uhr  Andacht der Erstkommunionkinder 

 
 

Sonntag, 10. September   23. Sonntag im Jahreskreis 

Ez 33,7-9,Röm 13,8-10, Ev: Mt 18,15-20 

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Bückeburg 09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Kirchencafé 

Obernkirchen 11:00 Uhr  Hl. Messe 

Dienstag, 12. September 

Rehren 15:30 Uhr  Andacht im Schäferhof 

Mittwoch, 13. September 

Bückeburg 14:30 Uhr  Hl. Messe, anschl. Seniorentreff 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 14. September   Kreuzerhöhung   

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 15. September 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 

Obernkirchen 12:00 Uhr  Trauung 
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Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 
Samstag, 16. September 

Kollekte: Diaspora-Opfer II/2023 

Rehren 17:00 Uhr  Familienmesse 

Sonntag, 17. September   24. Sonntag im Jahreskreis 

Sir 27,30 - 28,7,Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35 

Kollekte: Diaspora-Opfer II/2023 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Josefstreff 

Bückeburg 11:00 Uhr  Wortgottesfeier 

           († Gertrud Wrobel und † Johann Strzedulla) 

Mittwoch, 20. September 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 21. September   Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 

Bückeburg 08:00 Uhr  Standortgottesdienst 

Bückeburg 15:30 Uhr  Andacht im Haus Doreafamilie  

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 22. September 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 
 

 

 

 

Sonntag, 24. September   25. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 55,6-9,Phil 1,20a-24.27a, Ev: Mt 20,1-16a 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe 

Bückeburg 11:00 Uhr  Hl. Messe 

Mittwoch, 27. September 
Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 28. September 
Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 29. September   Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
Obernkirchen 08:30 Uhr  Wortgottesfeier 
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Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

 

Samstag, 30. September 
Caritaskollekte 

Obernkirchen  11:00 Uhr  Tauffeier 

Rehren  17:00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Dämmerschoppen 

Sonntag, 01. Oktober   Erntedankfest   26. Sonntag im Jahreskreis 
Ez 18,25-28,Phil 2,1-11, Ev: Mt 21,28-32 

Caritaskollekte 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe 

Bückeburg 11:00 Uhr  Familienmesse, anschl. Gemeindetreff 

Obernkirchen 17:00 Uhr  Rosenkranzandacht 

Dienstag, 03. Oktober   Tag der deutschen Einheit 

Obernkirchen 15:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Seniorentreff 

Mittwoch, 04. Oktober 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 05. Oktober 

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 06. Oktober   Herz-Jesu-Freitag 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe                                 († Sigrid Bollmann)  

mit Aussetzung und sakramentalem Segen,  

anschl. Frühstück  

Bückeburg 17:00 Uhr  Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit 
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Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

 

Samstag, 07. Oktober 
Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 16:00 Uhr  Hl. Messe in italienischer Sprache 

Sonntag, 08. Oktober   27. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 5,1-7,Phil 4,6-9, Ev: Mt 21,33-44 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Bückeburg 09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Kirchencafé 

Obernkirchen 11:00 Uhr  Hl. Messe 

Bückeburg 17:00 Uhr  Rosenkranzandacht 

Dienstag, 10. Oktober 
Rehren 15:30 Uhr  Andacht im Schäferhof 

Mittwoch, 11. Oktober 
Bückeburg 14:30 Uhr  Wortgottesfeier, anschl. Seniorentreff 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 12. Oktober 

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 13. Oktober 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 

Obernkirchen 10:00 Uhr  Andacht im Haus Sonnenhof  
 

 

 

 

Sonntag, 15. Oktober   28. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 25,6-10a,Phil 4,12-14.19-20, Ev: Mt 22,1-14 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Josefstreff 

Bückeburg 11:00 Uhr  Hl. Messe 

Bückeburg 17:00 Uhr  Rosenkranzandacht 

Mittwoch, 18. Oktober   Hl. Lukas, Evangelist 
Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 19. Oktober 
Bückeburg 15:30 Uhr  Andacht im Haus Doreafamilie  

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 20. Oktober    

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 
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Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 

 

Samstag, 14. Oktober 
Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 
Rehren 17:00 Uhr  Familienmesse 

Sonntag, 15. Oktober   28. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 25,6-10a,Phil 4,12-14.19-20, Ev: Mt 22,1-14 
Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 
Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe 
Bückeburg 11:00 Uhr  Hl. Messe 
Obernkirchen 17:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
Mittwoch, 18. Oktober   Hl. Lukas, Evangelist 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  
Donnerstag, 19. Oktober 
Bückeburg 15:30 Uhr  Andacht im Haus Doreafamilie  
Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 
Freitag, 20. Oktober 
Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 

 
 

Sonntag, 29. Oktober   30. Sonntag im Jahreskreis 

Ex 22,20-26,1 Thess 1,5c-10, Ev: Mt 22,34-40 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe 

Bückeburg 11:00 Uhr  Hl. Messe 

Obernkirchen 17:00 Uhr  Rosenkranzandacht 

Dienstag, 31. Oktober 
Bückeburg 11:00 Uhr  Ökum. Tauferneuerungsgottesdienst in der Stadtkirche 

Mittwoch, 01. November   Allerheiligen 
Offb 7,2-4.9-14,1 Joh 3,1-3, Ev: Mt 5,1-12a 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 02. November   Allerseelen 

Kollekte: Priesterausbildung Mittel- und Osteuropa (Renovabis) 

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 03. November   Herz-Jesu-Freitag 
Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe                                        († Sigrid Bollmann) 

mit Aussetzung und sakramentalem Segen,  

anschl. Frühstück  

Bückeburg 17:00 Uhr  Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit 
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Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

Gottesdienstordnung 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 

 
Samstag, 04. November    

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 16:00 Uhr  Hl. Messe in italienischer Sprache 

Rehren 17:00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Dämmerschoppen 

Sonntag, 05. November   31. Sonntag im Jahreskreis 

Mal 1,14b-2,2b.8-10,1 Thess 2,7b-9.13, Ev: Mt 23,1-12 

Kollekte:  Aufgaben der Gemeinde 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe 

Bückeburg 11:00 Uhr  Familienmesse                  (†† Maria und Josef Bernert;  

                 †† der Familien Schwan, Böhm und Schnalle) 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder, 

anschl. Gemeindetreff  
Obernkirchen 15:00 Uhr  Gräbersegnung auf dem Friedhof Obernkirchen 

Bückeburg 15:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Scheier Straße 

Dienstag, 07. November 

Obernkirchen 15:00 Uhr  Wortgottesfeier, anschl. Seniorentreff 

Mittwoch, 08. November 

Bückeburg   14:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Seniorentreff 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche 

Donnerstag, 09. November   Weihe der Lateranbasilika 

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 10. November 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 

Obernkirchen 10:00 Uhr  Andacht im Haus Sonnenhof  
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Gottesdienstordnung 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
 

Sonntag, 12. November   32. Sonntag im Jahreskreis 

Weish 6,12-16,1 Thess 4,13-18, Ev: Mt 25,1-13 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 

Bückeburg 09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Kirchencafé 

Obernkirchen 11:00 Uhr  Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Dienstag, 14. November 
Rehren 15:30 Uhr  Andacht im Schäferhof  

Mittwoch, 15. November 
Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 16. November 
Bückeburg 08:00 Uhr  Standortgottesdienst 

Bückeburg 15:30 Uhr  Andacht im Haus Doreafamilie  

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 17. November 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Hl. Messe 

 

 
 
 

Samstag, 18. November 
Kollekte: Diaspora - Kinder- und Jugendhilfe 

Rehren 17:00 Uhr  Familienmesse 

Sonntag, 19. November   33. Sonntag im Jahreskreis 
Spr 31,10-13.19-20.30-31,1 Thess 5,1-6, Ev: Mt 25,14-30 

Kollekte: Diaspora - Kinder- und Jugendhilfe 

Obernkirchen 09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Josefstreff 

Bückeburg 11:00 Uhr  Hl. Messe 

Mittwoch, 22. November 

Obernkirchen 18:30 Uhr  Ökum. Abendgebet in der Sakristei der Stiftskirche  

Donnerstag, 23. November 

Bückeburg 18:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Anbetung und Beichtgelegenheit 

Freitag, 24. November 

Obernkirchen 08:30 Uhr  Wortgottesfeier 
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                    Bibelkreis - Bibelteilen 
 
 

 

 

                                       

Mit Gottes Wort auf dem Weg . . . 
Jesus sprach: Ein Sämann ging aufs Feld um zu säen. 
Als es säte, fiel ein Teil der Körner auf den Weg, und 
die Vögel kamen und fraßen sie. 

Wieder ein anderer Teil fiel in die Dornen, und die 
Dornen wuchsen und erstickten die Saat. 
Ein anderer Teil schließlich fiel auf guten Boden und 
brachte Frucht, teils hundertfach, teils sechzigfach, 
teils dreißigfach.                               (Mt 13,4,7+8)

  

 
Wörter wirken, wenn auch auf unterschiedliche Weise. 

Da sagt mir jemand ein aufmunterndes Wort, und schon geht alles leichter. 
Da werden Menschen durch Jesus wieder gesund. 
Jesu Botschaft vom Reich Gottes scheint viele zu faszinieren. Aber es gibt die 
Erfahrung, das Gottes Wort nicht bei allen auf guten Boden fällt und Frucht 
bringt. Und wir selbst? Immer wieder kommen wir zusammen, um sein Wort zu 
hören. Auf welchen Boden fallen Jesu Worte bei mir? 
Da gibt es Evangelien, die uns ermutigen und herausfordern, die in unserem Her-

zen ankommen oder uns zweifeln lassen. 
Diese Grunderfahrungen greift Jesus auf und er erzählt uns dieses Gleichnis. Er 
wählt das Bild von der Aussaat. Wir sind aufgerufen, der gute Boden zu sein, 
der den Samen der Liebe Gottes, in sich aufnimmt. Wo dies geschieht, werden 
in unserm Alltag Früchte der Versöhnung, des Aufbrechens, der Hoffnung, der 
liebenden Zuwendung zueinander erfahrbar werden, teils hundertfach, teils 
sechzigfach, teils dreißigfach.  

Wer Ohren hat, der höre. Haben wir ein Ohr dafür? 
 

                                                                
    
 
Ihre Dora Scheibel 
 

 

 

 

 

 

Veranstaltung: Bibelteilen 

Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Daten: jeden Donnerstag 

Ort: Pfarrheim St. Marien, Bückeburg 

Bild: Friedbert Simon  
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Messdiener/innentreffen, Ort im monatlichen Wechsel 

jeden 3. Freitag im Monat 

Gruppe „Zwischen Jung und Alt“ 

jeden 4. Montag im Monat  in wechselnden Orten              

Geistliches Abhängen    

sonntags: 17:00-18:00 Uhr Pfarrheim St. Joseph, Stadthagen     

 

Regelmäßige Veranstaltungen in unsere Gemeinde 
Dämmerschoppen in Rehren 

jeden 1. Samstag im Monat:    Treffen im Pfarrheim 
18:00 Uhr (im Anschluss an die Messe) 

 
Gemeindetreffen mit Mittagessen in Bückeburg     Treffen im Pfarrheim 

jeden 1. Sonntag im Monat nach dem Familiengottesdienst um 12:00 Uhr. 
   
Kirchencafé in Bückeburg   Treffen im Pfarrheim 

jeden 2. Sonntag im Monat nach der Hl. Messe um 09:00 Uhr. 

 

Joseftreff in Obernkirchen    Treffen im Pfarrheim 
jeden 3. Sonntag im Monat nach der Hl. Messe um 09:00 Uhr. 

 

Gemeindefrühstück in Obernkirchen 

jeden 1. Freitag im Monat: 

  08:30 Uhr  Hl. Messe, anschl. Frühstück 

  

Seniorenkreis Obernkirchen 

jeden 1. Dienstag im Monat: 

  15:00 Uhr   Hl. Messe, anschl. Seniorentreffen 

 

Seniorenkreis Bückeburg 

jeden 2. Mittwoch im Monat: 

  14:30 Uhr   Hl. Messe, anschl. Seniorentreffen 

 

 

 

             Informationen zu unserem Gemeindeleben 
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Habt ihr Lust, Euch mit Gleichaltrigen zu treffen?  
Wir spielen, basteln, singen & hören Geschichten von Jesus im Gemeinde-
haus in Obernkirchen. 

Außerdem hatten wir im Sommer schon tolle Attraktionen wie einen Be-
such in der Eisdiele, ein Spielplatzpicknick oder eine Fahrt in den Tierpark. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Entstanden ist die Gruppe aus ehemaligen Kommunionkindern, die sich 
gerne weiterhin mal treffen wollten.  
Wir wollen den Kindern zeigen, was Kirche bedeutet, nämlich ein Ort der 

aktiven Gemeinschaft, wo man Freunde trifft. 
Ein Ort zum Krafttanken, Entspannen & Abschalten vom schulischen und 
privaten Stress. 
Ihr habt Lust und seid zwischen 6 und 12 Jahre alt? 
Dann kommt einfach vorbei: wir treffen uns alle 14 Tage in den ungeraden 
Wochen montags von 16:15 Uhr bis 17:45 Uhr. 
Es ist egal, welcher Konfessionen ihr angehört! 

 
Wir freuen uns auf Euch: Euer Kirchen-Kids-Team 

Melanie Strömel, Wioletta Poltorak und Ursula Döring 

  

              NEU!!! „Die Kirchen-Kids“  stellen sich vor! 
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Taufkindertag 
 

Es war eine Freude, die neu getauften Kinder und die Familien wieder zu 

sehen. Am 4. Juni 2023 gab es wieder einen Taufkindertag in St. Josef 

Obernkirchen.  Das Treffen begann um 15.00 Uhr mit einer Andacht.  

Dank des schönen Wetters verbrachten die Anwesenden einen 

angenehmen Nachmittag auf der Wiese. Die Stimmung war ausgelassen. 

Wir werden wieder (im Oktober?) ein Treffen in Bückeburg organisieren. 

Dazu wird den Familien der getauften Kinder eine Einladung geschickt. 

Ich freue mich auf unser Wiedersehen. 
Pater Jacob Thaile 

 

 

              Beim Taufkindertreffen       
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So steht es über dem Eingangsportal der Kapelle, die eine Gruppe aus unserer 
Pfarrei jüngst besuchte. Am ersten Freitag im Monat trifft sich bekanntlich seit 
einigen Jahren eine Gruppe von Menschen in Bückeburg zur Andacht zur Gött-
lichen Barmherzigkeit. Die Verehrung des Barmherzigen Jesus geht auf die pol-
nische Ordensschwester Maria Faustyna Kowalska zurück. Sie lesen regelmäßig 
im Pfarrbrief auch einen kurzen Impuls von Frau Heibel-Garms aus Minden, die 
dem Gebet ihren geistigen Stempel aufdrückt. Ihre Idee war es auch, eine Ka-

pelle in Paderborn-Marienloh zu besuchen, die dem Barmherzigen Jesus geweiht 
ist. So machte sich als am Samstag, den 17. Juni, der Boni-Bus in Richtung Pa-
derborn auf den Weg. Gegen 15.00 Uhr wurden wir dort vom Erbauer der Ka-
pelle, dem Restaurator Robert Ochsenfarth, begrüßt. Er zeigte uns nicht nur die 
Kapelle, sondern erzählte auch von den vielen wundersamen Dingen, die dieses 
Projekt begleiteten. Denn manche Hürde musste übersprungen werden - und 
trotz enormer Eigenleistung waren auch 150.000 Euro an Geld zu erbringen. 

In der Kapelle wurde danach der Barmherzigkeitsrosenkranz gebetet. Anschlie-
ßend gab es Gelegenheit zum Austausch bei Kaffee und Kuchen. Schließlich 
gewährte der Restaurator uns allen noch einen Blick in seine Werkstatt, bevor 
es wieder gen Bückeburg ging. 
Auch ich möchte herzlich zur Andacht nach Bückeburg einladen. Lassen Sie 
sich mal darauf ein - selbst, wenn sie bislang mit dieser Art der Frömmigkeit 
noch nichts anfangen können. Es braucht vielleicht seine Zeit - selbst bei mir 
war das so… Sie werden aber etwas für sich mitnehmen und vielleicht auch zur 

Quelle finden, die Ihr Leben speist - probieren Sie es aus! 

                 Magnus Kaatz 

             Gegen den Strom zur Quelle 
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Schaumburg besucht das Untereichsfeld  

 

 
 

Zu einer Pilgerfahrt versammelte sich ein Bus von Christinnen und Chris-

ten aus allen vier Schaumburger Pfarreien an Mariä Himmelfahrt. Der 

Weg führte von Bad Nenndorf über Stadthagen, Obernkirchen, Bücke-

burg nach Rinteln, bevor es dann über Land durch das Weserbergland 

weiter Richtung Eichsfeld ging. Im Bus gab es natürlich Programm - eine 

Andacht mit Gedanken zum Pilgern und zum Festtag inklusive einer klei-

nen Dogmengeschichte, eine kleine Kräuterkunde (vielleicht sollte ich 

meinen Umgang mit Brennnesseln in meinem Garten noch überdenken) 

sowie in aller gebotenen Ausführlichkeit manch Wissenswertes zur Ge-

schichte des Eichsfeldes. Durch schöne Landschaften ging es dann zu-

nächst nach Rhumspringe, dem vormaligen Wirkungsort unseres Pfarrers, 

um dort eine Kaffeepause zu machen. Manche Gemeindemitglieder nutz-

ten die Gelegenheit, ihren alten (sorry, ich sage besser ehemaligen) Pfar-

rer zu sehen, und so konnte sich ein voller Pfarrsaal am reichhaltigen Ku-

chen- und Schnittchenbuffet laben. Auch ein Blick in die neue Kirche St. 

Sebastian mit altem Inventar lohnte sich. Dass man dort auch den Rosen-

kranz beten kann, wurde für den Youtubekanal festgehalten. 

Das eigentliche Ziel der Reise war aber die Wallfahrtkapelle auf dem Hö-

herberg, einer Erhebung nahe Wollbrandshausen, die den 14 Nothelfern 

geweiht ist.  

Pilgerfahrt an Mariä Himmelfahrt 
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Dort findet an Mariä Himmelfahrt seit vielen Jahren eine Heilige Messe 

unter freiem Himmel mit anschließender Prozession um die Kapelle statt. 

Viele hundert Menschen von nah und fern kamen aus diesem Anlass zu-

sammen. Pfarrer Kaminski sprach in seiner Predigt in eindringlichen 

Worten von der Hoffnung, die uns als Christinnen und Christen tragen 

sollte und von der wir auch weitererzählen sollen. Und der volle Platz vor 

der Kapelle und die besondere Atmosphäre, in der gefeiert wurde, haben 

alle diese Hoffnung auch spüren lassen. Ich persönlich empfand die Li-

turgie als Stärkung meines Glaubens. Hier konnte ich wieder einmal er-

fahren: „Wer glaubt, ist nie allein!“ Auch wenn ich das manchmal in un-

serer Situation vor Ort anders wahrnehme… 

Ein Dank gilt Paul Hake aus Obernkirchen, der den Höherberg bereits 

kannte und der Ideengeber für die Fahrt war. Es war auch eine erste ge-

meinsame Aktion im nun größer werdenden Raum des überpfarrlichen 

Einsatzes. Möge es auch hier mehr geben - nicht nur Gremiensitzungen, 

sondern Spirituelles. Ein Anfang ist gemacht - und der war gelungen. 

Magnus Kaatz 

 

 
 

 

Pilgerfahrt an Mariä Himmelfahrt 
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   ….  wie schnell so ein Jahr doch vergeht  

 

 
 

IM BYZANTINISCHEN RITUS 
 
 

  Zum Mitfeiern der Heiligen Messe 

 
 

     Kalenderbestellung für 2024! 
 

Die Caritas bietet wieder Kalender für 2024 an.  
Sowohl den Caritas-Kalender, Liturgischen Kalender 

sowie die Kalender der Steyler Mission können Sie bei 
uns bestellen. 

Für die Bestellung werden Listen in den 
Kirchen ausgelegt. 

Von denen entnehmen Sie bitte auch die je-

weiligen Kosten. 
 

 

 

 „Hilfe für Menschen in Not!  

Liebe Gemeindemitglieder, 

heute bitten wir Sie um Ihre großzügige Spende für unsere Caritas-

Herbstsammlung. Die Hälfte der Mittel bleibt direkt bei uns in der 

Kirchengemeinde, so dass Ihre Spende Gutes in Ihrer direkten Umgebung be-

wirkt. Sie helfen beispielsweise engagierten Ehrenamtlichen in unserer Ge-

meinde und unterstützen Menschen, die sich in ihrer Not an uns wenden. Für sie 

ist es ein wahrer Segen, dass ihnen schnell und unbürokratisch geholfen wird in 

einer Situation, in der sie weder ein noch aus wissen.  

Zum Beispiel wurde in unsere Gemeinde einer ukrainischen Familie geholfen, 

um  ihre Wohnung behalten zu können. Dieser Familie hätte sonst auf Grund 

mangelnder Sprachkenntnisse und vieler bürokratiescher Hindernisse sowohl 

die Wohnung als auch die damit verbundene Arbeit wieder verloren. 

Sie sehen: Ihre Spende bewirkt Gutes.  

Deshalb: Bitte spenden Sie für die Caritas-Herbstsammlung! 

Vom 04.09.2023 – 18.09.2023 findet diese Sammlung statt.  
Die Überweisungsträger dafür finden Sie im Pfarrbrief! 

 
PS: Selbstverständlich können Sie Ihre Spende steuerlich absetzen! 

                               Caritas-Herbstsammlung 2023“ 
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Neues von nebenan 
Letzte Woche sprach mich jemand aus der Gemeinde an und fragte mich, 
was wir als Caritasverband im Weserbergland am Standort Bückeburg ei-
gentlich ganz genau machen. Das nehme ich zum Anlass, Ihnen unsere 
Arbeit einmal ganz konkret vorzustellen. 

Ganz unterschiedliche Menschen kontaktieren uns persönlich, telefonisch 
oder per E-Mail mit den vielfältigsten Anliegen. Da fragt uns eine Mutter, 
welche finanziellen Leistungen ihr während und nach der Schwanger-
schaft zustehen. Da ruft ein junger Mann an, der sich von seiner Lebens-
partnerin getrennt hat, nun aus der gemeinsamen Wohnung ausziehen 
muss und „quasi“ damit obdachlos ist.  
Einer jungen Familie mit niedrigen Einkommen und fünf Kindern geht der 

Kühlschrank während des heißen Sommers kaputt und sie benötigen Hilfe. 
Erwachsene Kinder haben Fragen zu der Betreuung ihrer dementen Eltern; 
Schüler haben Fragen zu einer Ausbildung und junge Mütter informieren 
sich über unsere Krabbelgruppe (immer mittwochs von 10 Uhr - 11.30 
Uhr). 
Egal ob es sich um eine akute Notsituation handelt, die Beratungsbedarf 
oder auch finanzielle Unterstützung beinhaltet, die Menschen suchen bei 
uns Hilfe. Manchmal hilft ein Ohr zum Zuhören und Trösten, manchmal 

ist es der Verweis an eine andere Beratungsstelle, die sich auf bestimmte 
Anliegen spezialisiert hat (z. B. Suchtberatung, Frauenhaus, Schuldnerbe-
ratung) und oft ist es eine professionelle Beratung am Standort Bückeburg 
in der Herderstraße oder am Dienstagmorgen in Stadthagen im Pfarrheim, 
in der wir mit viel Herz (und Kopf) zusammen mit den Klienten Lösungen 
erarbeiten. 
Generell gilt für uns: Es gibt keine dummen Fragen und auch keine un-

wichtigen Anliegen. Jeder, der sich an uns wendet, bekommt Antworten - 
wie auch immer diese aussehen. 
Wenn gerade SIE das jetzt lesen, noch ein paar aktuelle Anliegen. 
Pflegen Sie Angehörige mit einer Pflegestufe? Dann kann es gut sein, dass 
Sie eine Kur für pflegende Angehörige bei Ihrer Krankenkasse beantragen 
können.  
Die Bundesregierung hat umfangreiche Entlastungspakete geschnürt. Ei-

nes dieser Entlastungspakete gilt für Haushalte u. a. in Niedersachsen, die 
mit Pellets, Heizöl oder Flüssiggas heizen.  
 
 

           Neues aus der Caritas von nebenan       
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Ob SIE unterstützt werden, können Sie relativ schnell online klären. Falls Sie 
dazu keine Möglichkeit haben, können wir Ihnen gerne ein Antragformular zu-

senden, in der Sie handschriftlich Ihre Daten eintragen und mit der Post versen-
den.                                                      

Zum Schluss noch einmal der Hinweis auf unsere Krabbelgruppe für Mütter und 
Väter mit Kindern bis zu drei Jahren. Diese findet generell immer mittwochs von 
10.00-11.30 Uhr statt. Zur Zeit gibt es gerade eine Sommerpause, aber Anfang 

August geht es wieder los. 

Haben Sie Fragen oder Anregungen können Sie uns gerne von Montag bis Mitt-
woch zwischen 9 Uhr und 11 Uhr telefonisch unter Tel. 05722/8888630 errei-

chen- oder Sie schreiben uns eine E-Mail unter: kontakt@caritas-schaumburg.de 

Wir freuen uns. 

 
Stellvertretend für meine Chefin, Dr. Diana Kolb- gute Besserung an dieser 
Stelle- habe ausnahmsweise ich heute diese Zeilen für SIE verfasst. 
 
Ich würde mich freuen, wenn ich Ihnen unsere Arbeit und auch die Leidenschaft 
mit der wir sie ausüben, ein bisschen näher bringen konnte.  

Ich verabschiede mich mit dem Spruch:                                                                                         

„Einem Menschen zu helfen mag nicht die ganze Welt verändern, aber es 

kann die Welt für diesen einen Menschen verändern.“ (Unbekannt) 

Ihre Christine Rasch mit Martha Müller und Dr. Diana Kolb 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

           Neues aus der Caritas von nebenan       
 

mailto:kontakt@caritas-schaumburg.de
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         Familiengarten - Herderstraße 1a, 31675 Bückeburg 

Caritasverband                                                                                                                

kontakt@caritas-schaunburg.de                                                        Tel.:      

Tel.: 05722 / 88 88630 oder 8888631                                                                                                                                                                    

     kolb@caritas-schaumburg.de 
     rasch@caritas-schaumburg.de 
     Beratung: Mo – Mi, 9 -11 Uhr und nach tel. Vereinbarung 
    > Schwangeren- und Familienberatung - Frühe Hilfe 

    > Allgemeine Lebens- und Sozialberatung 

     > Mütterkuren – Mutter-Kind-Kuren – Vater-Kind-Kuren 

     Außensprechstunden: 
     Stadthagen, St. Joseph, 

     Bahnhofstraße 3:                  Di, 9-12 Uhr nach tel. Vereinbarung 
     Agaplesion Klinik Vehlen, 

     Zum Schaumburger Klinikum 1: Mi, 10-12 Uhr 

 
      Psychologische Paar- & Einzelberatung in Kooperation 

      mit Bistum Hildesheim  
      Robert Karbstein  

     Tel.: 0571/3856287   E- Mail:  info@robertkarbstein.de 

      
      Termine nach telefonischer Vereinbarung 
      Die Anmeldung für eine Beratung kann weiterhin in der 
      EFL Hameln erfolgen, telefonisch unter 05151/22068 oder 
      www.efl-bistum-hildesheim.de 

     
     05722 / 8 90 69 41 
     koeb-st-marien@ewe.net 

     Öffnungszeiten:  
     1. Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr 

      2. Sonntag im Monat von 09:30 bis 11:30 Uhr 

 
     Oberwallweg 5a, 31675 Bückeburg  
     05722 / 12 88 

     05722 / 8 90 98 18   

     kath.kita.st.marien@teleos-web.de 

     Leiterin: Andrea Meyer 
     Öffnungszeiten:  
     Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

mailto:kontakt@caritas-schaunburg.de
mailto:kath.kita.st.marien@teleos-web.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Marien, Bückeburg                                            
mit St. Josef, Obernkirchen und St. Katharina, Rehren 

   Pfarrbüro St. Marien   Oberwallweg 2, 31675 Bückeburg  
     0 57 22 / 37 57      
                                     pfarrbuero.bueckeburg@stmarien-bueckeburg.de 

   www.stmarien-bueckeburg.de   

IBAN: DE17255514800332208206 BIC: NOLADE21SHG 
    Sparkasse Schaumburg 

  Öffnungszeiten:             Dienstag und Mittwoch, 9.00 - 11.00 Uhr 

      Donnerstag, 15.00-18.00 Uhr  

   Kirche St. Josef              Rathenaustraße 7, 31683 Obernkirchen, 

   Büro: 05724/8584          Öffnungszeiten: Freitag 9.30 - 11.30 Uhr   

   Kirche St. Katharina    Zur Obersburg 12, 31749 Auetal/Rehren
 

   Pfarrer: Markus Grabowski, 05721/924330 

 E-Mail: Markus.Grabowski@bistum-hildesheim.net 

   Pastoren: Pater Jacob Thaile, 05722/ 2890320 

 E-Mail: Jacob.Thaile@bistum-hildesheim.net 

 Pater Tomy Jose 

 E-Mail: Tomy.Jose@bistum-hildesheim.net 

   Pfarrer i. R.: Johannes Welten, 05752/ 929866, Zur Obersburg 12, Rehren 

  Gemeindereferentin und Sabine Kalkmann, 05722/2890319  

   Krankenhausseelsorge:   E-Mail: sabine.kalkmann@bistum-hildesheim.net 

   Pastoraler Mitarbeiter:   Marcel Heinle, 05721/924331 

       E-Mail: marcel.heinle@bistum-hildesheim.net 

  Verwaltungsbeauftragte: Gabriele Jacob, 05721/9800463 

 E-Mail: Gabriele.jacob@bistum-hildesheim.net 

  Präventionsbeauftragte:  Christel Detmer, 017641461769 

                                              E-Mail: praevention-stmarien@gmx.de 

   PfarrsekretärInnen: Magnus Kaatz, Ursula Doering, Dorothea Beer 

   Küster: Petra Haupt, Bückeburg; Magnus Kaatz, Obernkirchen 

   Kirchenvorstand: Ansgar Brosig (stellvertretender Vorsitzender) 

   Pfarrgemeinderat: Patricia Böer, Magnus Kaatz (Vorsitzende) 

 
    Herausgeber:  Katholische Pfarrgemeinde St. Marien, Bückeburg 

                              Teil der Bilder im Pfarrbrief: aus Pfarrbriefservice.de 

    Redaktion:  Pfarrer Markus Grabowski, Pater Jacob Thaile, Sabine Kalkmann,    

                        Marcel Heinle, Magnus Kaatz, Ursula Doering 

    Druck:  Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

    Auflage:  700 

    Hinweis:  Der nächste Pfarrbrief erscheint am 25.11.2023 

                        Redaktionsschluss ist der 31.10.2023.                                               

Später eingehende Artikel können nicht mehr berücksichtigt werden. 

http://www.stmarien-bueckeburg.de/
mailto:sabine.kalkmann@bistum-hildesheim.net
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